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Kümmert euch umeinander 
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Grußwort 

Liebe Leser !
Stellen Sie sich bitte folgende 
Zeichnung vor: eine geöffnete Hand, 
darauf stehend ein Männlein mit 
grimmigem Gesichtsausdruck, das 
ein Plakat hochhält. Darauf sind die 
Worte zu lesen: „Es gibt keinen Gott!“
Der mir unbekannt gebliebene 
Zeichner möchte offenbar den 
Skeptikern verdeutlichen, dass Gott 
sie auch in ihren Zweifeln hält und 
das Fundament ihres Lebens ist, 
auch wenn sie dies nicht bemerken. 
Viele aber fragen weiter: Wer oder 
was ist Gott? Wo sollen wir Gottes 
Gegenwart suchen?
In allen Religionen haben Gläubige 
versucht, in Metaphern auf diese 
Fragen zu antworten: Gott als „feste 
Burg“, als allmächtiger Herr, Schutz-
schild, Vater, Hirte, König ….. Die 
Liste ist nahezu unendlich. Natürlich 
sind all diese Zuschreibungen nicht 
wörtlich zu verstehende Versuche, 
den Menschen einzelne Eigen-
schaften oder Seiten Gottes auf eine 
Weise nahezubringen, die 
menschlich begrenzter Vorstellungs-
kraft zugänglich ist. Bei manchen 
dieser Begriffe leuchtet es un-
mittelbar ein, dass es sich um 
sprachliche Umschreibungen han-
delt, andere haben sich verselbst-
ständigt und sind zu Glaubens-
dogmen erstarrt. 

Und manche dieser Festlegungen 
mögen mitverantwortlich dafür sein, 
dass Menschen sich enttäuscht vom 
Glauben abwenden, weil sie die eine 
oder andere Aussage nicht teilen 
können.
„Wenn dir der Gedanke kommt“, so 
meinte der große russische 
Schriftsteller und Christ Leo Tolstoj, 
„dass alles, was du über Gott 
gedacht hast, verkehrt ist und dass 
es keinen Gott gibt, so gerate 
darüber nicht in Bestürzung. Es geht 
allen so.“ Tolstoj vergleicht unser 
menschliches Verlangen danach, den 
unfassbaren Gott festlegen zu 
wollen, mit dem Anfertigen hölzerner 
Götzenstatuen in archaischen 
Religionen und fährt fort: „Wenn 
jemand aufhört, an seinen hölzernen 
Gott zu glauben, dann heißt das 
nicht, dass es keinen Gott gibt, son-
dern nur, dass er nicht aus Holz ist.“
Gott lässt sich nicht festlegen. 
Bleiben wir offen für Erfahrungen mit 
Gott und den Menschen. Lassen wir 
das mit den Schubladen.  
 

Es grüßt Sie herzlich
  

Ihre Marion Edelmann
Mitglied des Presbyteriums
   
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.
de

mailto:redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de
mailto:redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de
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Waldgottesdienst

Wie kann man in Corona-Zeiten neue 
Presbyterinnen begrüßen und 
ausgeschiedene Presbyter würdig 
verabschieden? Mit einem durch den 
Cronenberger Posaunenchor musika-
lisch umrahmten Waldgottesdienst 
auf der Hasenwiese! So geschehen 
am Sonntag, dem 16.8. in Küllen-
hahn. Dem Leitungsgremium der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
gehören wie schon in der ver-
gangenen Wahlperiode neben der 
Vorsitzenden, Pfarrerin Dr. Sylvia 
Hartmann, deren Stellvertreterin 
Martina Mohr, Kirchmeisterin Alexan-
dra Poling-Fleuß, Ruth Bühren und 
Klaus Möbius an. Neu in das Lei-
tungsgremium aufgenommen und  

schon bestens integriert wurde 
Marion Edelmann-Teiche, der Ge-
meinde bereits langjährig verbunden 
und Vielen auch ob ihrer langjährigen 
Tätigkeit als Lehrerin am Carl-
Fuhlrott-Gymnasium bekannt. Mit 
einem großen Dankeschön würdigte 
Pfarrerin Dr. Hartmann die Verdienste 
der bereits im Februar 2020 aus 
ihrem Amt ausgeschiedenen Mitglie-
der des Presbyteriums, allen voran 
Brigitte Konrad. Sie war am 24. Feb-
ruar 2008 in das Leitungsgremium 
gewählt worden. In den zurück-
liegenden zwölf Jahren ihrer Tätigkeit 
vertrat sie die Gemeinde unter 
anderem auf der Kreissynode und im 
Kreisdiakonieausschuss, dem sie 
auch weiterhin angehört. Mit ihr 
schieden auch Christiane Bühne und 
Kara Parsch aus dem Leitungsamt 
aus. Christiane Bühne zeichnete in 
den vergangenen Jahren gemeinsam 
mit ihrem Mann Markus Dohle für

Begrüßung und Verabschiedung in Küllenhahn
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Waldgottesdienst

den Küllenhahner Gemeindebrief 
verantwortlich, eine Tätigkeit, für die 
ihr ob ihres großen Engagements der 
besondere Dank der Gemeinde 
gewiss war und die nunmehr in die 
bewährten Hände der Leiterin des 
Gemeindebüros, Sylvia Gehrke, 
gelegt wurde.  Kara Parsch prägte 
neben ihrem Wirken im Presbyterium 
in den zurückliegenden Jahren 
maßgeblich die Jugendarbeit der 
Gemeinde, in der sie auch weiterhin 
aktiv ist. Pfarrerin Dr. Hartmann 
freute sich, sich den Heraus-
forderungen, die die Gemeinde in 
den kommenden Jahren zu meistern 

haben werde, mit einem starken 
Presbyterium an ihrer Seite stellen zu 
können. Zum Abschied winkten die 
zahlreichen Gottesdienstbesucher 
ihren Presbyterinnen und Presbytern 
bei deren „Auszug“ am Ende des 
Gottesdienstes „coronagerecht“ mit 
weißen Taschentüchern zu. Die 
Arbeit des Cronenberger Posau-
nenchors, der die ganz besonderen 
Küllenhahner Gottesdienste mit 
seiner Musik seit vielen Jahrzehnten 
und auch in Pandemie-Zeiten stets 
wunderbar bereichert, wurde mit 
einer zusätzlichen Sonderkollekte 
gefördert.  Text u. Fotos: Martin Fleuß
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Gottesdienste

Erntedankfest
Da es uns auf Grund der Corona-
Pandemie nicht möglich ist, in der 
üblichen Weise Erntedank zu feiern, 
bieten wir in diesem Jahr eine neue 
Form an, das Fest zu begehen: Wir 
laden zu einer Art „Minipilgerpfad“ 
durch unsere Gemeinde ein und 
halten an mehreren Stellen zu einer 
Kurzandacht inne, um über den 
Reichtum der Erntegaben 
nachzudenken und Gott dafür zu 
danken. Feierlicher Auftakt ist am 
Sonntag, dem 4. Oktober um 11 Uhr 
am Gemeindehaus mit dem 
Cronenberger Posaunenchor.  

Eine große körperliche Leistungs-
fähigkeit ist nicht erforderlich, je nach 
Wetter aber die entsprechende 
Kleidung.
  

Kirche trifft Kunst
Am 1. November findet um 10 Uhr im 
Gemeindehaus wieder ein 
Gottesdienst im Rahmen der Reihe 
„Kirche trifft Kunst“ statt, und zwar zu 
einem Thema, das in den Aus-
einandersetzungen der Reforma-
tionszeit eine wichtige Rolle gespielt 
hat: das Abendmahl. Die Streitpunkte 
der damaligen Zeit sind dabei für uns 
heute kaum noch nachvollziehbar. 
Stattdessen muss jede Zeit ihren 
Zugang zum Abendmahl suchen.   
Ein Foto des Künstlers Matthias 
Neumann bietet ungewöhnliche 
Perspektiven dazu. Pfarrerin Dr. 
Hartmann bringt es ins Gespräch mit 
der biblischen Botschaft. Herzliche 
Einladung zu diesem besonderes 
Gottesdienst am Tag nach dem 
Reformationsfest. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
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Gottesdienste und Termine

Gemeindeversammlung
Wir laden herzlich ein zur 
Gemeindeversammlung am Sonntag, 
den 15.11., im Anschluss an den 
Gottesdienst im Gemeindehaus. Das 
Presbyterium wird unter anderem 
über den Haushaltsplan und den 
Stand der Gespräche mit den 
Nachbargemeinden berichten.
  

Gedenken der Verstorbenen am 
Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag, dem 22.11., 
wollen wir wie in jedem Jahr unserer 
verstorbenen Gemeindeglieder 
gedenken. Damit möglichst viele 
Angehörige die Gelegenheit haben 
teilzunehmen, finden zwei 
Gottesdienste statt, um 10 Uhr und 
um 11.30 Uhr. Wir laden herzlich 
dazu ein, bitten aber um Anmeldung.
   

Adventsfenster
Die Adventsfenster können in diesem 
Jahr nicht in gewohnter Form 
stattfinden. Sie werden, ähnlich wie 
die Gottesdienste im Frühjahr,

einzeln aufgenommen und auf 
YouTube veröffentlicht. Jeder kann 
teilnehmen. Für genaue Infor-
mationen und Hilfe wenden Sie sich 
bitte an Gudrun Balewski.
  

1. Advent
Auch am 1. Advent müssen wir in 
diesem Jahr neue Wege gehen und 
bieten deshalb, ähnlich wie zum 
Erntedankfest, einen „Minipilgerpfad“ 
durch unsere Gemeinde an. An 
verschiedenen Stationen denken wir 
in Kurzandachten über Menschen auf 
dem Weg zur Krippe nach. 
Feierlicher Auftakt ist um 11 Uhr am 
Gemeindehaus mit dem 
Cronenberger Posaunenchor. 
Wetterfeste Kleidung ist erforderlich.
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Veranstaltungen 

Einblicke in die Arbeit der 
Schule für Circuskinder in 

Nordrhein-Westfalen

Ein Abend mit Sascha Brenker
   

Am Freitag, dem 2. Oktober 2020, 
um 19.30 Uhr begrüßt Dr. Martin 
Fleuß im Gemeindehaus in der 
Nesselbergstraße 12 in der Reihe 
„Wissenswertes“ Sascha Brenker, 
Mitglied der erweiterten Schulleitung 
der Schule für Circuskinder in Nord-
rhein-Westfalen (im Folgenden: SfC). 
Die SfC ist eine staatlich anerkannte

Ersatzschule für die Primarstufe und 
die Sekundarstufe I mit Sitz in Hilden. 
Zudem bietet sie eine vorgezogene 
Schuleingangsphase ab dem fünften 
Lebensjahr an. Sie ermöglicht 
Kindern und Jugendlichen aus 
Schausteller- und Circus-Familien 
einen geregelten Schulbetrieb und 
den Erwerb sämtlicher Abschlüsse 
der Sekundarstufe I. Ihr Konzept 
wurde in den achtziger Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts entwi-
ckelt. Mit dem Ziel, Kindern trotz 
ihres Lebens auf der Reise eine 
gleichwertige Bildung zu vermitteln, 
wurde sie am 1. Februar 1994 
gegründet. Am 9. Juni 1994 nahm die 
SfC ihren Betrieb auf.
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Veranstaltungen 

Ihren Status als Ersatzschule 
erlangte die SfC im Jahre 2004. 
Trägerin der Schule ist die 
Evangelische Kirche im Rheinland. 
Anfangs fand der Unterricht 
vornehmlich in „rollenden“ 
Klassenzimmern statt. Seit vielen 
Jahren ist der digitale Unterricht 
neben den Schulmobilen eine 
zentrale Säule an der SfC. Er findet 
in virtuellen Klassenzimmern statt 
und besteht aus einem Mix aus 
verschiedenen Onlinekursen, einer 
Onlinebetreuung sowie individuellen 
Lernzeiten. Sascha Brenker studierte 
Lehramt für Primarstufe. Er ist seit 
dem Jahre 2003 als Pädagoge an 
der Schule für Circuskinder tätig. Seit 
dem Jahre 2010 verantwortet er zu-
dem die Koordination der Primarstufe 

der SfC. Er ist verheiratet und Vater 
dreier Kinder und lebt mit seiner 
Familie seit dem Jahr 2009 in 
Küllenhahn. Viele von Ihnen werden 
sein Dienstfahrzeug vom Vorbei-
fahren oder –gehen kennen.
Gewinnen Sie spannende Erkennt-
nisse über die Arbeit einer ganz und 
gar außergewöhnlichen Schule! Wo? 
Natürlich bei „Wissenswertes“ am 
2.Oktober 2020 im Gemeindehaus 
Nesselbergstraße 12. 
Auf Grund der Corona-Vorschriften 
bietet unser Kirchsaal z.Zt. leider nur 
25 Personen Platz. Eine Anmeldung 
ist daher bis zum 1. Oktober 2020 
zwingend erforderlich (telefonisch 
unter (0202) 40 00 26 oder per E-
Mail an gemeindebuero@kirche-
kuellenhahn.de   
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Veranstaltungen 

Robert Lynn gegründet wurde, ist Teil 
des Konzerns Deutsche Post DHL 
Group. DHL bezeichnet sich selbst 
als die weltweit führende Marke in 
der Logistik. Als "family of divisions" 
bieten die DHL-Divisionen ein breites 
Logistikportfolio - von der nationalen 
und internationalen Paketzustellung 
über Transport und Fulfillment-
Lösungen im E-Commerce, den 
internationalen Expressversand 
sowie Straßen-, Luft- und 
Seefrachttransport bis hin zum 
Supply-Chain-Management. 
Achim Gahr, wohnhaft an der 
Cronenberger Grenze zu Küllenhahn, 
ist seit dem Jahre 1985 bei der 

DHL – Deutschlands großes 
Logistikunternehmen  

 

Ein Abend mit Achim Gahr
 

Am Freitag, dem 30. Oktober 2020, 
um 19.30 Uhr begrüßt Dr. Martin 
Fleuß im Gemeindehaus in der 
Nesselbergstraße 12 in der Reihe 
„Wissenswertes“ Achim Gahr, den 
Leiter der Pressestelle Mitte der 
Deutsche Post DHL Group. 
Spätestens mit dem Monat 
November beginnt für die 
Paketzustellunternehmen die Haupt-
geschäftszeit des Jahres. Das Jahr 
2020 war für die Logistikbranche 
indes auch in den übrigen Monaten 
ein erfolgreiches Geschäftsjahr. Von 
dem Zuwachs des Online-Handels 
nicht zuletzt während des Lock-
Downs im Frühjahr profitierten auch 
die Logistikunternehmen. Ihnen ist es 
zu verdanken, dass der Warenfluss 
auch in Pandemiezeiten zuverlässig 
aufrechterhalten wurde. Die Reihe 
„Wissenswertes“ gibt Einblick in die 
Arbeit des größten deutschen Paket- 
und Brief-Express-Dienstes, der DHL 
International GmbH. Das Unter-
nehmen, dessen Rechtsvorgänger im 
Jahre 1969 in San Francisco durch 
Adrian Dalsey, Larry Hillblom und
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Veranstaltungen 

Deutschen Post beschäftigt. Für den 
heutigen Konzern ist er seit Juli 1991  
in unterschiedlichen Funktionen und 
Regionen im Bereich der 
Pressearbeit tätig. Derzeit leitet er die 
Pressestelle Mitte der Deutsche Post
DHL Group. 
In seinem Vortrag gibt Achim Gahr 
einen Einblick in die Strukturen des 
Konzerns. Einen besonderen Fokus 
legt er dabei auf das Brief- und 
Paketgeschäft. Unverzichtbarer Teil 
des Paketkonzepts der Deutsche 
Post DHL Group sind neben den 
Paketzentren die mechanisierten 
Zustellbasen (MechZB) mit ihren 
Verteilanlagen, welche automatisch 
die Sendungen dem entsprechenden 
Zusteller in Kastenrutschen 
zuordnen, die bis zu 200 Sendungen 

fassen. Achim Gahr wird die MechZB 
Wuppertal-Ronsdorf vorstellen, deren 
Erkundigung in der Reihe „Küllen-
hahn besichtigt“ für die Zeit nach 
Beendigung der Pandemie bereits 
fest in Aussicht genommen ist! 
Gewinnen Sie spannende 
Erkenntnisse über die Arbeit eines 
großen deutschen Logistikunter-
nehmens! Wo? Natürlich bei 
„Wissenswertes“ am 30. Oktober 
2020!
Auf Grund der Corona-Vorschriften 
bietet unser Kirchsaal z.Zt. leider nur 
25 Personen Platz. Eine Anmeldung 
ist daher bis zum 29. Oktober 2020 
zwingend erforderlich (telefonisch 
unter (0202) 40 00 26 oder per E-
Mail an gemeindebuero@kirche-
kuellenhahn.de   
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Andacht

Ende November geht das Kirchenjahr 
zu Ende, und dann ist es bis zum 
kalendarischen Jahresende auch 
nicht mehr weit. Was war das für ein 
Jahr, das sich da dem Ende zuneigt! 
Es war geprägt von der rasanten 
Ausbreitung des Corona-Virus und 
den vielen Schutz- und 
Vorsichtsmaßnahmen, die getroffen 
wurden, um noch mehr 
Krankheitsfälle zu verhindern. Die 
Gesunden haben Einschränkungen 
erlebt, wie wir sie bis dahin in 
unserem von Freiheit geprägten Land 
nicht kannten. Noch eingeschränkter 
war das Leben der Infizierten und in 
Quarantäne Versetzten, die sich 
zeitweise gefühlt haben müssen wie 
ein Tier im Käfig. Für manche kamen 
persönliche Verluste und Trauerfälle 
hinzu, die sie zusätzlich belasteten. 
Ein weiter, von Sorgen und 
Einschränkungen geprägter Weg 
liegt hinter uns. 
An in ähnlicher Weise vom Schicksal 
gebeutelte Menschen ist der 
Monatsspruch für November 
gerichtet: „Gott spricht: Sie werden 
weinend kommen, aber ich will sie 
trösten und leiten.“ (Jeremia 31, 9) 
Jeremia wird von Gott zum 
Propheten berufen, als Israel ein 
geteiltes Land ist. Der größte Teil 
steht schon unter der Oberherrschaft 
der Großmacht Babylonien. Ein

Liebe Gemeinde !
kleiner Teil, Juda, hat sich noch eine 
gewisse Selbständigkeit bewahren 
können. Die Propheten deuten die 
Eroberung Israels als Folge des 
Abfalls der Menschen von Gott und 
ihres unsozialen Verhaltens. Sie 
rufen zur Umkehr. Doch die Israeliten 
hören nicht auf sie. Jeremia warnt 
das Volk vergeblich, dass auch für 
Juda der Untergang bevorsteht. Sein 
Sonderauftrag als Bote Gottes räumt 
ihm leider keine Sonderrechte ein. Er 
muss den endgültigen Untergang 
Israels und die Deportation in ein 
fremdes Land am eigenen Leib 
miterleben. Verlust von Heimat und 
Familie, Leben als Sklaven in der 
Fremde – die Israeliten sind zutiefst 
verletzt, verzweifelt und deprimiert. 
Am Ende seiner Wirksamkeit, als die 
Israeliten schon einen langen Weg 
des Leids hinter sich haben, 
bekommt Jeremia doch noch eine 
frohe Botschaft von Gott mit auf den 
Weg: Das Elend wird nicht ewig 
dauern. Irgendwann werden die 
Verbannten heimkehren dürfen. Es 
wird einen Neuanfang für sie geben. 
Doch die Wende kommt nicht 
schlagartig. Da heißt es nicht: Sie 
werden weinend kommen, aber 
lachend gehen.  Die Wende beginnt 
damit, dass sie Gott als denjenigen 
entdecken, bei dem sie ihr Herz 
ausschütten und weinen können.



13 
Andacht 

Gott wird sie trösten und ihnen 
helfen, das Schwere, das hinter 
ihnen liegt, zu verarbeiten. Erst dann 
werden sie in der Lage sein, sich von 
ihm auf neue Wege, in die Freiheit 
führen zu lassen. 
Die frohe Botschaft Jeremias ist 
später durch Jesus Christus bestätigt 
worden und gilt deshalb auch für uns: 
Gott ist nicht nur an den 
Höhepunkten, sondern gerade auch 
in den Krisen unseres Lebens unser 
Gegenüber und Ansprechpartner. Im 
Gebet dürfen wir weinen und zur Not 
auch schimpfen. Er lässt uns seinen 
Trost erfahren. Für die Israeliten war 
die Erfahrung seiner Nähe und 
seines Trostes der Wendepunkt. Von 
Gott getröstet und angeleitet, fanden 
sie die Kraft, den langen Weg in die 
Heimat und zurück in ein halbwegs 
normales Leben einzuschlagen. Gott 
will auch uns trösten und Heilung 
schenken angesichts von Wunden, 
die uns die uns die hinter uns 
liegenden Monate vielleicht 
geschlagen haben. Unser Kummer 
geht nicht ins Leere. Von ihm 
getröstet, finden wir Kraft für den 
vermutlich noch weiten Weg zurück 
in ein normales Leben.

Es grüßt Sie herzlich 
 

Ihre Pfarrerin Hartmann
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Konzerte 

füreinander
Liebe Musikfreunde der Konzertreihe 
„Musik auf dem Küllenhahn“,
Eine besondere Zeit liegt hinter uns, 
die uns alle ausnahmslos in unseren 
Lebensweisen und dem Alltags-
Geschehen durcheinander gebracht 
hat. Auch wenn wir im Moment noch 
nicht „danach“ leben, können wir 
doch den Dingen, die uns so wichtig 
sind und einen Wert in unserem 
Leben haben, ihren Platz 
zurückgeben. So werden wir Ihnen 
wieder Konzerte in unserer Kirche 
anbieten - natürlich mit den 
entsprechenden Maßnahmen, damit 
Sie sicher und entspannt die Musik 
genießen können. Wir MusikerInnen 
brauchen Sie und freuen uns sehr, 
wenn wir wieder für Sie spielen 
können. Seien wir füreinander da!
 

Wir werden zunächst die beiden 
ausgefallenen Konzerte nachholen:
Am Sonntag, dem 27.9. wird das 
„Duo d‘or“ in der Besetzung Querflöte 
und Harfe auftreten, aus Gründen 
der Abstandsregeln nicht im 
ursprünglich geplanten Trio mit 
Violoncello. Die Solo-Flötistin 
Catarina Laske-Trier und die Solo-
Harfenistin Manuela Randlinger-Bilz 
des Sinfonieorchesters Wuppertal 
werden Werke von C.Ph. Bach, 
C.Debussy G.Rossini u.a. für Sie 
spielen.
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Konzerte 

Am Sonntag, dem 
25.10. werden wir ein 
weiteres Konzert 
nachholen:
„dolce ed 
appassionato“- 
romantische Werke 
für Viola und Klavier. 
Sie hören das 
„duosono“ mit Nora 
Niggeling, Viola und 
Joachim  Wagen-
häuser, Klavier. Es 
erklingen Werke von 
Schumann, Brahms, 
Fuchs und dem 
Elberfelder Kompo-
nisten Emil Kreuz. 
Das Duo wird mit 
kurzen Moderationen 
das Umfeld der 
Werke beleuchten.  

Die Konzerte werden auf Grund der Abstands- und Hygieneregeln und der 
dadurch begrenzten Plätze zwei Mal hintereinander angeboten:
17 Uhr und 18.30 Uhr, die Konzertdauer beträgt ca. 50 Minuten ohne Pause, 
der Eintritt beträgt 8 €
Wir danken Ihnen, unsere Angebote mit Ihrem Eintritt wertzuschätzen!
Bitte melden Sie sich vorher an. Die Bestätigung Ihrer Anmeldung 
berechtigt Sie zum Eintritt.
Tel. 400026 oder gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de
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Freud & Leid
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Aus unserer Gemeinde 

Seniorenfest 
Auf Grund der Ansteckungsgefahr 
durch das Corona-Virus findet in 
diesem Jahr leider kein Seniorenfest 
statt.
  

Goldene Konfirmation
Die Feier des goldenen Konfirma-
tionsjubiläums für die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des Jahres 
1970 wird auf das kommende Jahr 
verschoben und mit der Feier des fol-
genden Jahrgangs zusammengelegt.
  

Basar 
Liebe Basar-Freunde, können Sie 
sich noch an den Basar im letzten 
Jahr erinnern? Das gemütliche 
Beisammensitzen bei Kaffee und

Kuchen, die vielen netten Gespräche, 
die Spannung bei der Tombola, die 
vielen Handarbeiten und leckeren 
Marmeladen? Das lebhafte Gewusel, 
als der Martinszug mit den Kindern 
der Grundschule in den 
Gemeindesaal strömte. Dichtge-
drängt die Eltern am Glühweinstand. 
Alles das, was den Flair unseres 
Basars ausmacht, ist in diesem 
Corona-Jahr nicht möglich. Viele 
Menschen nah beieinander, das geht 
momentan gar nicht. Leider!
Aus diesem Grund wird der Basar 
2020 nicht stattfinden. Ich hoffe sehr, 
dass wir 2021 endlich wieder sagen 
können, nach dem Basar ist vor dem 
Basar. Martina Mohr                               
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Druckerei: gemeindebriefdruckerei.de

Bildnachweis (wo nicht gesondert angegeben):
gemeindebrief.de
pixabay.de
privat

Kontakt
Evangelische Kirchengemeinde Küllenhahn
Internet: kirche-kuellenhahn.de

Pfarrerin: Dr. Sylvia Hartmann
Telefon: 0202 / 400206
Nesselbergstraße 16
42349 Wuppertal
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Gemeindebüro: Sylvia Gehrke
Telefon: 0202 / 400026
Mo 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr
Fr 16:00 - 19:00 Uhr
Nesselbergstraße 12
42349 Wuppertal
Email: gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Küsterin: Alexandra Haselmann
Vermietung des Jugendheims
Telefon: 0202 / 402349
Email: kuesterin@kirche-kuellenhahn.de

Organist: Klaus Möbius
Telefon: 0171 / 7725641

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE67 3305 0000 0000 2432 20
BIC: WUPSDE33XXX

mailto:pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de
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Gruppen & Termine

Aktivität: Wann & Wo: Kontakt:

Auszeit 1. Montag im Monat Frau Haselmann 
Montag 20:00 - 22:00 Uhr Frau Mohr 
Jugendheim auszeit@kirche-kuellenhahn.de

Malgruppe Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Beyer
Jugendheim Frau Kani

Line Dance Mittwoch 18:00 Frau Zobel
Jugendheim yvonne.pippi@web.de

Spielgruppe Donnerstag 10:00 - 11:45 Uhr Frau Gießmann
Jugendheim heidi@giessmann.net

Bewegte Freitag 14:30 -16:00Uhr Frau Otto-Wroblowski
Senioren Gemeindehaus                                    Tel.: 9460141

pw-memory-quilt@gmx.de

Wenn nicht gesondert angegeben, kontaktieren Sie bitte das Gemeindebüro unter 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de                         

Yoga Montag 18:30 - 19:30 Uhr Frau Birk
Kurse Birk und 19:45 - 20:45 Uhr

Freitag 10:00 - 11:30 Uhr 
Jugendheim angelikayoga@web.de

Yoga  Dienstag 18:30 – 19:30 Uhr 
Kurse Breker und    19:45 – 20:45 Uhr

Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr Frau Breker 
und        19:15 – 20:15 Uhr yogamarion@web.de

Jugendheim

Kinder- & Freitag 16:30 – 17:30 Uhr (6-10 Jahre)
Jugend- Jugendheim Kara Parsch, Oscar Cuypers
Gruppe außer in den Schulferien jugend@kirche-kuellenhahn.de

Vortragsreihe: 1. Freitag im Monat Herr Fleuß
Portrait / nach Ankündigung Herr Probach
Wissenswertes 

Fahrdienst Sonntag zum Frau Paß
Gottesdienst 0202 / 40691 oder

0170 / 8342988

Es sind montags 

abends noch Plätze frei

Männerabend Alle zwei Monate Herr Möbius
 Freitag 20:00 Uhr k.moebius@kirche-kuellenhahn.de

 Jugendheim Nächster Termin: 

Freitag, den 13.11.

mailto:gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de
mailto:angelikayoga@web.de
mailto:jugend@kirche-kuellenhahn.de
mailto:k.moebius@kirche-kuellenhahn.de
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Gottesdienste im Oktober

4.10. Erntedankfest
11 Uhr Erntedankspaziergang mit

Kurzandachten
Pfarrerin Dr. Hartmann
Musik: Cronenberger Posaunenchor

11.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr    Gottesdienst

Pfarrer Schumacher

18.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst 

Pfarrerin Dr. Hartmann

25.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Dr. Stoffels

 

Eine Anmeldung zum Gottesdienst ist nicht unbedingt
erforderlich. Wenn Sie sich trotzdem anmelden 
möchten, können Sie das bis freitags, 19 Uhr
unter: Tel. 400026 oder
E-Mail: gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de



 

Gottesdienste im November
 

1.11. 21.Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der Reihe 

„Kirche trifft Kunst“
Pfarrerin Dr. Hartmann mit 
Matthias Neumann

 

8.11. Drittletzter Sonntag des
 Kirchenjahres

10 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Giovanni- Melchior / 
Pfarrer Melchior

 

15.11. Vorletzter Sonntag des
Kirchenjahres

10 Uhr Gottesdienst, N.N. anschließend:
Gemeindeversammlung

 

22.11. Ewigkeitssonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der 

Verstorbenen
Pfarrerin Dr. Hartmann

11.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der 
Verstorbenen
Pfarrerin Dr. Hartmann

29.11. 1. Advent
11 Uhr Adventsspaziergang mit

 Kurzandachten
Pfarrerin Dr. Hartmann
Musik: Cronenberger
Posaunenchor 

  


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24

